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Neueſte Ereigniſſe
Graf Zeppelin lud die Fyt lieder des Bundesrats zum 3 Sep

tember dem Tage vor der Reichsta sabgeordnetenzur tn des SuſtcFiffeg und der Werftanlagen in Fried
richshafen ei

Die Wiederherſtellunmindeſtens 8 bis 4 Woche des zerſtörten Parſeval Ballons wird
n Zeit in Anſpruch nehmen

Der türkiſche Geſandte äberreichte der griechiſchen Fre
in Athen eine neue Note in der von neuem eine Erklärung
Griechenlands gefordert wird daß es keine Abſichten auf Kreta
hege

Die türkiſche Flotte iſt in Karpathos vierzig Seemeilen von
Kreta eingetroffen

Kriegsſchiffe des ſpaniſchen Geſchwaders erhielten
Melilla abzugehen

Sämtli
Befehl na

Der große Streik in Schweden iſt in weiterem Abflauen be
griffen

Die Franzoſen hatten einen ſchlachtartigen ren an
der Elfenbeinküſte bei dem zwei Offiziere verwundet wurden

Was in der Welt vorgeht
Der letzte Akt der Auslandsreiſe des Zaren ſpielte

ſich programmäßig im Kieler Hafen in Geſtalt der Begegnung mit
unſerem Kaiſer ab dann dampfte das ruſſiſche Herrſcherpaar der
Heimat zu wo es nun wieder eingetroffen iſt und Kaiſer
Wilhelm begab ſich nach der Rheinprovinz und Weſtfalen um
bei den Jubiläumsfeiern der Zugehörigkeit des Herzogtums Cleve
und der Grafſchaften Mark und Ravensberg zur Krone Preußen
anweſend zu ſein Der kurze Abſtecher nach Schloß Middachten
zum Grafen Bentinck gab Anlaß zum Austauſch herzlicher Be
grüßungstelegramme mit der Königin der Niederlande die jede
Gelegenheit wahrnimmt um ihrer deutſchfreundlichen Geſinnung
Ausdruck zu verleihen

Das Ereignis dieſer Woche war auf innerpolitiſchem Gebiete der

Wechſel im preußiſchen Kriegsminiſterium welcher
die öffentliche Meinung völlig überraſcht hat Man geht wohl nicht
fehl in der Annahme daß die hierauf bezüglichen Entſcheidungen
vom Kaiſer unmittelbar nach der Rückkehr von der Nordlandreiſe
in Swinemünde getroffen worden ſind Zunächſt liegt keinerlei
Anlaß vor dieſem Perſonenwechſel irgendwelche beſonderen Be
weggründe unterzuſchieben denn General v Einem erfreut ſich
nach wie vor des kaiſerlichen Vertrauens ſonſt wäre ihm nicht eine
ſo hohe Kommandoſtelle übertragen worden und dann darf man
nicht vergeſſen daß gerade das Kriegsreſſort unausgeſetzt unter
den Augen des Kaiſers ſteht deſſen Jnitiative hier viel Raum ge

Wechſel des Miniſters nicht eine ſolaſſen worden iſt ſo daß ein

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

Nachdruck verboten

Das Raſſeln des Wagens auf dem Pflaſter machte jede
vernünftige Unterhaltung unmöglich Antje ließ in wohliger Er
ſchlaffung das bunte lichtbewegte Straßenbild an ſich vorüber
ziehen Zur Linken zerfloß das Licht in welligen Streifen und
zuckenden Ringeln auf der dunklen leiſe atmenden ſeidig ſchim
mernden Waſſerflut Axel erklärte und Hille gähnte

Als ſie in blendender Helle in betäubendem Geſchwirre von
Menſchen und Stimmen am Tiſche ſaßen und das Eſſen beſtellt
war lehnte ſich Axel behaglich in den Stuhl zurück und ſagte

So Antje nun erzähle wir haben uns ſeit einer Ewigkeit
nicht geſehen

Hille muſterte die Schweſter mit einer gewiſſen Neugier
Du ſiehſt ja noch in der Tat anſtändig aus gar nicht wie

eine verſtäubte Schreiberſeele ſagte ſie
Antje ſah in der Tat auffallend friſch hübſch und vornehm aus
Davor haſt Du Dich wohl recht gefürchtet arme Hille

neckte ſie

Ein bißchen ja Beſchäftigung drückt dem Menſchen ſo
leicht den Stempel auf Und die Deinige iſt recht wenig ſtandes
gemäß Na laſſen wir das Mit der Zeit wirſt Du es wohl
von ſelber ſatt haben Hat er ſich nun ſchon gründlich in Dich
verliebt oder Du Dich in ihn

Wer
begriffsſtutzig

Nun Dein Graf natürlich
wahl

Antjes Geſicht überflammte eine dunkle Röte
Jch will Dir ſagen Hille er iſt viel zu vornehm um zum

Gegenſtand ſolcher Witze gemacht zu werden
Hille ärgerte ſich über die Zurechtweiſung

12 Fortſetzung

BVile

entfuhr es Antje Sie war im erſten Augenblick

Wer ſonſt Haſt Du Aus

Natürlich S Antje nimmt immer gleich alles tragiſch das
hätte ich wiſſen können eAnjje antwortete nicht mehr und die Verſtimmung war da
Axel erhielt guf ſeine einlenkenden objektiven Fragen nur ein

war noch öfters

Antje

Axel und Hille können gar nicht anders ſein
ſo und wird immer ſo bleiben
ſie auch andere Menſchen nicht begreifen

grundlegende Bedeutung zu haben braucht
anderen Reſſorts der Fall ſein kann Bei der Ernennung des
neuen Miniſters iſt auf die genaue Kenntnis des Armee Ver
waltungsdienſtes über welche General von Heeringen in reichem
Maße verfügt die gebührende Rückſicht genommen worden Daß
der General während ſeiner früheren Tätigkeit als Abteilungschef
im Miniſterium ſich durch ſeine Liebenswürdigkeit die Sympathien
des Reichstags erworben hat wird ihm ſehr zuſtatten kommen

Die Zeit der Kongreſſe dauert noch an wovon in dieſer
Woche die Jubiläumstagung der deutſchen Genoſſenſchaften der
Deutſche Handwerks und Gewerbekommertag ſowie der Kongreß
der deutſchen Ortskrankenkaſſen Zeugnis ablegten Viele der auf
dieſen Verſammlungen gefaßten Beſchlüſſe werden für unſer ſozi
r und wirtſchaftliches Leben wertvolle Anregungen geliefert
aben

Jn Oeſterreich bereitet ſich eine Rekonſtruktion des Kabi
netts vor die freilich bei dem augenblicklich wieder lebhaft auf
geflackerten nationalen Gegenſätzen ſehr ſchwierig ſein wird Wie
die Meldungen aus Wien zeigten haben die Deutſchen den Spieß
einmal umgedreht und gegen die Tſchechen demonſtriert während
ſie bisher meiſtens der angegriffene Teil waren Freilich tragen
die letzten Wiener Exzeſſe nur noch zur Verſchärfung der inner
politiſchen Lage bei Sehr bemerkenswert war der Depeſchen
wechſel zwiſchen dem Kaiſer Franz Joſeph
dem zur Kurin Marienbadeingetroffenen König
Eduard Die Tatſache daß diesmal ein Beſuch des letzteren
bei dem greiſen Kaiſer unterbleibt war von der Preſſe als An
zeichen der getrübten engliſch öſterreichiſchen Beziehungen hinge
ſtellt worden
liche Begrüßung per diſtance der beiden Monarchen der Boden
entzogen werden immerhin konnte man aus einem zu gleichem Zwecke
geſchriebenen Artikel des offiziöſen Fremdenblatts zwiſchen den
Zeilen leſen daß eine Entfremdung zwiſchen London und Wien
in der bosniſchen Angelegenheit in Wirklichkeit beſtanden hatte
Oeſterreich hat ja heute keinen Grund mehr noch weiter zu grollen
nachdem es alles erreicht hat was es wollte

Glücklicherweiſe hat die Kretafrage die in letzter Zeit zu
den ernſteſten Anlaß gab ihre Schärfe verloren
und hoffentlich werden die vier Schutzmächte einen Modus finden
um alle Teile zu beruhigen Auch der Streit zwiſchen China
und Japan wegen des Ausbaues der Bahn Antung Mukden
ſcheint vorläufig keine weiteren Konſequenzen haben zu ſollen da

gegen iſt die Lage im marokkaniſchen Rifgebiet noch
ungeklärt Sowohl bei Melilla wie bei Alhucemas dauern die
Kämpfe fort wenn auch die Gefahr für die Spanier nachgelaſſen
n Dieſe wollen nun einen Entſcheidungsſtoß gegen die Kabylen
ühren

Der Generalſtreik in Schweden welcher eine Zeitlang den
Verkehr lahm legte hat ſeinen Höhepunkt überſchritten er flaut
ſtark ab und ſein ganzer Verlauf hat aufs neue bewieſen daß im
Volke keine Sympathie für die Veranſtalter ſolcher Maſſenaus
ſtände herrſcht Hoffentlich bricht ſich dieſe Erfahrung überall
Bahn Die Miniſterkriſis in Dänemark konnte noch nicht

wie es vielfach in

e 2z2ſilbige Antworten Er är rgerte ſich über die Taktloſigkeit ſeiner
Frau und war um ſo liebenswürdiger gegen ſeine Schwägerin
Das ärgerte Hille noch mehr

Jrgend etwas wirſt Du doch über ihn ſagen können be
harrte ſie mit eigenſinniger Hartnäckigkeit Oder iſt er ſo vor
nehm daß man überhaupt nicht von ihm ſprechen kann

Antje hielt es für beſſer einzulenken Sie war ja nicht her
gekommen um ſich zu zanken

Er iſt ein Mann den das Schickſal gezeichnet hat ſagte ſie
in ihrer ſchweren gründlichen Art Jch ſehe ihn wenig Aber
ich habe es gut unter ihm Er iſt gerecht und gütig gegen alle ſeine
Untergebenen und ich habe eine große Verehrung für ihn

Anfangs wurde es ihr ſchwer zu ſprechen Zuletzt klang eine
freimütige unbefangene Wärme aus ihren Worten

Alſo alles in Ordnung dachte Axel fühlbar erleichtert Er
hatte ſelbſt zu viel erlebt als daß er ſeine Schwägerin ohne Sorge
hätte ihr Amt antreten laſſen

Hille dachte dasſelbe mit einer kleinen Enttäuſchung Anders
wäre es intereſſanter geweſen

Nachdem dieſe Sache hiermit erledigt war wurde es gemüt
licher Das heißt was man bei Axel und Hille Gemütlichkeit
nennen konnte

Das fortwährende Geplänkel der Eheleute das jeden Augen
blick in einen ernſthaften Zank auszubrechen drohte machte Antje

Jnervös Die verfänglichen für einen Dritten meiſt unverſtänd
lichen Anſpielungen die hin und her ſlogen und in denen ſie ſich
zu gefallen ſchienen verletzten die ernſte zartfühlende Menſchen

Sie wurde oft verlegen und mußte ſich auslachen laſſen Sie
verſtändnislos und wurde erſt recht ausgelacht

Sind die beiden nervös oder ſind ſie nur aufgeregt dachte
als ſie ſich ſpäter totmüde und in wenig behaglicher

Stimmung im Bette ſtreckte Haben ſie mich herbeſtellt um mir

ſeele

ein Vergnügen zu machen oder weil ſie einen Dritten zwiſchen
ſich haben wollen

Was mache ich mir für dumme Gedanken ſchalt ſie ſich ſelber
Das war immer

Darum weil ſie ſo ſind können

Und mit den anderen Menſchen meinte ſie Maria Terhalden

und

Dieſer Verſion ſollte wohl durch die freundſchaft

erledigt werden und wenn auch dem Grafen Holſtein die
Kabinettsbildung nicht gelingt ſo muß man wahrſcheinlich doch
wieder auf Chriſtenſen zurückgreifen Aber die Frage der Be
feſtigung Kopenhagens iſt dann endgültig als abgetan anzuſehen

4 4 2Mißſtimmung in Konſtanutinopel
Von unſerem Korreſpondenten

Konſtantinopel 10 Auguſt
Es kann kaum einem Zweifel unterliegen daß die große Er

regung welche gegenwärtig durch das ganze türkiſche Reich bezüg
lich der Kretafr age geht man fordert von allen Seiten
ſtürmiſch die Abweiſung aller Forderungen die den türkiſchen Be
ſitz Kretas irgendwie beeinträchtigen könnten und verlangt dabeiſogar die e der Zugeſtändniſſe welche früher den Schutz
machten gegeben wurden wodurch die Lage augenblicklich nicht ohne
Gefahr iſt Zu einem erheblichen e ile künſtliche
Mache iſt Das Volk ſoll dadurch von den jnneren Zuſtänden
abgelenkt werden zugleich aber von den Mächten dabei etwas zw
Gunſten der Türkei herausgeſchlagen werden Die innere Lage iſt
freilich unklar genug und ſie wird es noch mehr werden wenn
Ende der Woche das Parlament geſchloſſen werden wird Die
Arnauten haben an die Regierung eine Reihe von Fragengerichtet unter denen die ſinanziellen uns hier intereſſieren Nach
Verkündigung der Konſtitution gingen zahlreiche Geldgeſchenke in
für die Abgebrannten eines Stambuler Stadtteiles wurden erheb
liche Summen geſammelt 20 000 Offiziere ſteuerten durch mehrere
Monate 2 Prozent ihres Gehaltes zur Kaſſe der Freiheits Bewegung bei All dief es Geld iſt verſchwunden und die
Arnauten fragen neugierig wo es geblieben ſei Andere Fragen

beziehen ſich auf das von ihnen bekämpfte Vereinsgeſetz und auf
die eigentlichen Ziele des Kabinetts Die Arnauten haben eineFriſt von 8 Tagen t binnen welcher ſie eine klare Antwort
auf ihre Fragen verlangen Erhalten ſie keine oder eine nicht ge
nügende ſo wollen ſie gegen Konſtantinopel mar
ſchieren Die Friſt läuft am Donnerstag ab und die Re
gierung iſt eifrig bemüht die Sache bis dahin auf freundſchaft
lichem Wege beizulegen hat aber für alle Fälle die Forts um Kon
ſtantinopel mit Artillerie und Jnfanterie verſtärkt Ob ihr die
darteaung der für ſie ſehr fatalen Sache gelingen wird ſteht
dahin

Denn auch andere Leute als wie die Arnauten fragen ſich wo
das viele Geld geblieben iſt und wieſo es komme daß
trotz zahlreicher Beamtenentlaſſungen das Budget ein Defizit von
20 Millionen Pfund aufweiſt was in ſolchem Umfange unterAbdul Hamid niemals der Fall geweſen Auch weiſen ſie auf das
Beſchämende des Umſtandes hin daß die Regierung die Ottoman
bank mit der Einkaſſierung der Steuern beaguftragt Große Miß
ſtimmung herrſcht ferner wegen der rohen Behandlung
welche die maſſenhaft Verhafteten in den Gefängniſſen zu erdulden
haben Und wie viele Unſchuldige befinden ſich unter dieſen Ver
hafteten Die mohammedaniſchen Frauen namentlich ſind über
die Mißhandlungen welchen die Gefangenen ausgeſetzt ſind empört
und ſie agitieren eifrig gegen die Regierung Der Generaliſſimus
Mahmud Schefket Paſcha den man vor allen für dieſe
Mißhandlungen verantwortlich macht erhält täglich Drohbriefe
und aus Furcht vor einem Attentat zeigt er ſich jetzt nie mehr ohne
ſtarke Eskorte Das vorher ſo tief gebrandmarkte Spitzelweſen
Abdul Hamids ſteht daher auch wieder in alter Blüte

Sultan Mehmed iſt all dem gegenüber ohnmächtig Jn
bitteren Worten ſoll er ſich ſeiner nächſten Umgebung ſchon wieder
holt dahin ausgeſprochen haben daß ihm keine Macht gelaſſenworden ſei Auch der Gedanke an eine Abdankung iſt von ihn

Unangenehm iſt er auch davon beſchon zum Ausdruck gelangt u
rührt daß er in manchen Teilen des osmaniſchen Reiches noch nicht

und Rütjer Thoren Dieſe beiden ſtanden plötzlich in ihren wirren
Gedanken beieinander ein gut Stück über den ſonſtigen Menſchen
erhaben in einer ſtillen vornehmen verehrungswürdigen Größe
Wenn das Schickſal die beiden zuſammengebracht hätte ſig
hätten ein Evangelium der Ehe werden können für alle die unter
dem Geſetz gebunden ſeufzten

So taſtete ſie ſich immer an der Wahrheit vorbei weil ſie
nicht den frevleriſchen Mut hatte ihr ins Auge zu ſehen

Mit ſich jagenden Unternehmungen in einer Hetze nach Genuß
und Vergnügen doch ohne die rechte Ruhe darin die beiden erſtzum Zweck verhilft verging der Sonntag Antje ſchwirrte der

Kopf von allem was ſie ſah und tat von Hilles unaufhörlichem
Schwatzen Es lag etwas Verwirrendes und Aunufregendes in
dieſem Springen und Hüpfen von einem Gegenſtand zum andern
in dieſem witzelnden Abtun der ernſteſten Dinge in dieſer Wichtig
nahme der lächerlichſten Kleinigkeiten

Man hat ſeine liebe Not mit ihr
Verzweiflung Und wieder wußte Antje nicht was nun das echte
war die Komik oder die Verzweiflung

Wohin gehſt Du zu Weihnachten fragte Hille
Jch weiß noch nicht Jch denke zu Maren da ich eben bei

Maria war
Jch würde auf alle Fälle lieber zu Maren gehen

Köbinghof herrſcht eine Stickluft die einem das Lachen
Atem benimmt

Antjes Kopf flog herum wie geſtoßen
Warum 7
Warum Weil Arne ein unausſtehlicher Tyrann iſt und

Maria herumgeht wie eine blaſſe Märtyrerin
Lieber Himmel dachte Antje was hat Hille für eine Dreiſtig

keit die Dinge erbarmungslos beim Namen zu nennen
Findeſt Du das etwa nicht forderte Hille heraus

Antje ſchwieg Axel ſagte beſchwichtigend
Du ſiehſt zu ſchwarz Hille Arne hat den Kopf voll und Maria

iſt glücklich mit ihren Kindern
Ach bewahre, ſagte Hille Sie haben ſich gründlich inein

ander geirrt und ſind beide zu portrefflich um ihren Jrrtum einc

zugeſteher J r z

ſagte Axel in komiſcher
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Seite 2 Sonntagals Khalif anerkannt wird Gerade jetzt weilt eine indiſche Depu
tation hier um zu unterſuchen ob Abdul Hamid ſich auch in re
ligiöſer Beziehung derart vergangen habe daß man ihn der Würde
eines Khalifen habe entkleiden müſſen

Der frühere Botſchafter in Berlin Tewfik Paſcha gegen
den eine Anzeige bei dem Kriegsgericht eingereicht worden iſt iſt
nachdem er Kenntnis hiervon erhalten hatte verſchwunden Tewfik
Paſcha ſcheint auch in Berlin eine nicht ganz einwandfreie Tätigkeit entfaltet zu haben nd Rat
ſchläge welche der deutſche Botſchafter Herr von Marſchall
nach Berlin gerichtet hat ſind entweder gar nicht oder nur zum
Teil beachtet worden ja es iſt manches geſchehen was diſichten Herrn von Marſchall direkt zuwider lief Die f
erfolge die dabei herauskamen wurden von den Gegnern des
Herrn von Marſchall dieſem in die Schuhe geſchoben während eine
ganz andere Stelle verantwortlich zu machen geweſen wäre auf
welche Tewfik Paſcha Einfluß beſeſſen haben ſoll

A Kutſchbach

Ueber die Lage in der Türken unterrichten uns noch fol
gende eingetroffene Telegramme

Saloniki 13 Auguſt Auf Befehl des Großweſirs wurde die
Militärbefreiungsſteuer für Nichtmohammedaner auf
gehoben

Konftantinopel 13 Auguſt Jn der Nähe der Ortſchaft Etech
mitza im Sandſchak Serres überfielen mohammedaniſche Bulgaren
fünf ſchlafende bulgariſche Feldarbeiter die ſie für Komitatſchis
hielten und töteten ſie durch Stockhiebe da

Nach einer Konſularmeldung aus Mitrowitza erſchoſſen Ar
nauten die der Muteſſarif von Jpek wegen Waffentragens
anhielt einen den Beamten begleitenden Gendarmen und verwun
deten einen zweiten

Konſtantinopel 13 Auguſt Die Seſſion der Kammer iſt
bis zum 21 Auguſt verlängert worden

Konſtantinopel 13 Auguſt Die Polizei hat in Pera einen
verkleideten griechiſchen Offizier verhaftet in deſſen
Beſitz auf Kreta bezügliche Papiere gefunden wurden

Saloniki 13 Auguſt Zwei Verſammlungen in Jpek und
Djakova welche ſich mit der Kretafrage beſchäftigten nahmen
einen erregten Verlauf Es wurde eine Reſolution angenommen
in der die Regierung aufgefordert wird e Athen vor
zugehen in welchem Falle Jpek und Diakova bereit ſeien
40 000 Mann zu ſtellen

Konſtauntinopel 13 Auguſt Jn ſeiner geſtrigen Unterredungmit dem Miniſter des Aenhern erhob der griechiſche Ge
ſandte Vorſtellungen wegen des Boykotts gegen die grie
chiſchen Schiffe und proteſtierte gegen die Beleidigung der Perſon
des Königs der Hellenen durch die türkiſche Bevölkerung in Adalia
die das in den griechiſchen Läden ausgeſtellte Bild des Königs
beſchimpft und zerriſſen hatte Der Miniſter des Auswärtigen
ſagte eine Unterſuchung der Angelegenheit zu

Konſtantinopel 13 Auguſt Entgegen den geſtrigen Dispo
ſitionen iſt die neue türkiſche Note bereits heute mittag
in Athen überreicht worden Den Hauptgegenſtand der Note bil
det das Verlangen daß die angeblich aus den Liſten des griechi
ſchen Heeres geſtrichenen Offiziere gus Kreta zurück n wer
den Die Note verlangt ferner eine bündige Verſicherung der
innerhalb der Grenzen des ottomaniſchen Reichs beamteten grie
chiſchen Konſuln daß ſie ſich künftig nicht mehr an einer groß
griechiſchen Propaganda beteiligen werden Die Antwort der grie
chiſchen Regierung wird in kürzeſter Friſt erwartet

Konſtantinopel 13 Auguſt Die türkiſche Flotte iſt in
Karpathos vierzig Meilen von Kreta eingetroffen

Saloniki 13 Auguſt Hier ſind alle Maßnahmen getroffen
um den Boykott gegen die griechiſchen Schiffe und Waren
von morgen ab in Kraft treten 8 laſſen obgleich ein
Befehl des Miniſteriums vorliegt daß die Behörden den Boykott
rerhindern ſollen

Konſtantinopel 13 Auguſt Der griechiſche Geſandte
beſuchte ſämtliche Botſchafter der Schutzmächte Der Genera
liſſimus Schefket Paſcha hatte eine einſtündige Unterredung
mit dem Großweſir

Athen 13 Auguſt Telegramm Der kürkiſche Geſandte
überreichte heute der griechiſchen Regierung eine neue Note in
der ſie jetzt die Antwort Griechenlands in bezug auf Kreta als
ungenügend bezeichnet und von neuem eine formelle
Erklärung gefordert wird in der Griechenland verſichern
ſoll daß es keine Abſichten auf Kreta hege Nach Ueber
reichung der Note die lebhaftes Erſtaunen verurſacht hatte hatten
der Miniſterpräſident und der Miniſter des Aeußern Beſprechun
gen mit den Vertretern der Mächte

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 13 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſerbeſuchte heute vormittag die Stadt Caſſel und beſichtigte unter
anderem das neue Rathaus Um 2 Uhr 42 Minuten trafen auf
Bahnhof Caſſel Fürſt und Fürſtin von Schwarzburg Rudolſtadt
mit Gefolge ein Die fürſtlichen Herrſchaften wurden auf dem
Bahnhofe vom Prinzen Oskar begrüßt und begaben ſich im kaiſer

SS S

fragte Antje ſcharf diMöchteſt Du Arnes Frau ſein
zwiſchen82 en keinen Preis der Welt Aber beſſer wie Maria wäre ich

doch noch mit ihm ausgekommen Jrch hätte ihn mir anders er
zogen

Sei froh daß Du nicht vor dieſe Aufgabe geſtellt worden biſt
Bin ich auch lachte Hille Dann nahm ein Hut ihre unge

teilte Aufmerkſamkeitrin Anſpruch
Hinter ihrem Rücken ſagte Axel leiſe zu Antje

Jch bewundere Maria es gibt wenig Frauen wie ſie
Er ſagte es weil es ſeine ehrliche Meinung war weil er Hilles

vartes Urteil mildern wollte weil er wußte daß er Antje eine
Freude damit machte

Hinter Hilles Rücken drückte Antje ihm ſchweigend und heftig
die Hand

Da begab ſich daß Axel ſich
wiſchte

Antje ſah ihn groß an
ſeiner Frau

Vollkommen zerſchlagen von allen äußeren und inneren Ein
drücken trat Antje am Abend die Heimreiſe an Sie war ſolchem
Einſtürmen auf ihr Auffaſſungsvermögen nicht gewachſen Sie
war zu ſchwer zu gründlich es ging ihr alles zu tief ſaß zu ſeſt
Wenn es in ſoſch atemloſer Reihenfolge kam überpurzelte ſich alles
und ſie ſtand einert wüſten Chaos gegenüber

Es war gegen Mitternacht als ſie ſich der Thorenburg näherte
Die Sterne blinkerten am kalten Novemberhimmel ein fniſtern
der Froſthauch le über dem feuchten Boden Alles ſo ſtill ſo
weit ſo unendlich Jhr war den ganzen Tag ſo anrul,ig und ſo
eng zumut gerneſen eingeſchnürt von lauter Kleinigkeiten be
fangen tappenden Unſicherheiten

Hier wurde ſie wieder ſie ſelbſt ſchüttelte alles Fremde von ſich
ab Was hat man von der ganzen übrigen Welt wenn man ſich

ſelbſt verliert Sich ſelbſt feſthalten das iſt die Hauptfache Und
es iſt Pflicht zu tun was zu ſolchem Feſthalten nötig iſt auch wenn
andere es nicht verſtehen es belächeln oder verdammen

Nur wer ſehr ſtark und ſehr frei iſt kann unter allen auch den
widrigſten Umſtänden ſich ſelbſt feſthalten Wer aber nicht ſo
ſtark und ſo frei iſt der ſoll ſich einen Winkel ausfuchen wo nie

das Merkwürdige die Augen
Er aber wandte ſich um und trat zu

mand ihn ſtört T
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lichen Automobil nach Schloß Wilhelmshöhe Hier fand um 3 Uhr
bei den Majeſtäten ein Lunch ſtatt

Die kaiſerliche Familie machte mit ihren re
Gäſten heute nachmittag einen Ausflug in Automobilen nach
Wilhelmstal und kehrte nach Beſichtigung des Schloſſes Wil
helmstal nach Wilhelmshöhe zurück wo bei der Kaiſerin der
Tee genommen wurde Um 7 Uhr verließen die Fürſtlich Schwarz
burg Rudolſtädtiſchen Herrſchaften das Sie und begaben ſich in
vierſpännigen vom Sattel aus gefahrenen Equipagen mit Spitz
reitern begleitet vom Prinzen Kskar nach dem Bahnhof CaſſelDie Abfahrt erfolgte um 7 Uhr 34 Minuten

r Diez 13 Auguſt Amtliches Wahlreſultat Die heute vorgenommene Landtagserſatzwahl
im Wahlkreiſe Wiesbaden 4 für den zurückgetretenen
Abgeordneten Dr He dpfin e hptt folgendes Ergebnis Amts
géerichtsrat Lieber ntl erhielt 181 Stimmen Oekonomierat
Lucke Bund der Landwirte 19 Stimmen Erſterer iſt ſomit
gewählt

Die württembergiſche Geſandtſchaſt in
München Stuttgart 13 Auguſt Die Zweite Kammer hat
heute entgegen ihrem früheren Beſchluſſe die württembergiſche
Geſandtſchaft in München wieder genehmigt

Von den Diamantenfeldern in Südweſt
afrika Berlin 13 Auguſt Nach dem neueſten amtlichen Be
richte haben der frühere Vorſtand der Kaiſerlichen Bergbehörde
in Südweſtafrikag Bergaſſeſſor Paſel und Profeſſor Dr
Scheibe am Fiſchfluß bei Aigis auf den angeblichen Diamant
el dern der South African Territories mehrere Tage lang nach
iamanten geſucht und Waſchungen vorgenommen Die Tätigkeit

der beiden Sachverſtändigen iſt ergebnislos verlaufen

Der Bundesrat bei Ze vwhrl lin Friedrichshafen
13 Auguſt Graf Zeppelin be ie Mitglieder des Bundes
rats zum 3 September dem Tage vor dem Beſuch der Reichs
tagsabgordneten zu einer Beſichtigung des Luftſchiffes und der
in in Friedrichshafen eingeladen Gegenüber der
Blättermeldung daß Graf Zeppelin bereits wieder auf ſeinem
Gute Giersberg weile wird feſtgeſtellt daß der Graf noch etwaT Tage im Kronkenpharſe in Konſtanz bleiben
werde

Bierboykott und Trinkgelder Aus Berlin
13 Auguſt wird uns geſchrieben Die Bau arbeiter Groß
Berlins wollen einen regelxechten Bier Boykott vom
Montag ab ins Werk ſetzen als Proteſt gegen die Bierverteuexung
die in dem geplanten Umfange ja auch keineswegs der wirklichen
Mehrbelaſtung der Brauereien entſpricht Milch und alkohol
freie Getränke ſind ſo wird gemeldet als h in
Ausſicht genommen Dadurch erhält die Bewegung gegen den Alko
holismus die in der Sozialdemokratie wiederholt in entſprechenden
Parteitags Anträgen zur Geltung gelangte ohne daß freilich
viel dabei herauskam eine unerwartete Unterſtützung Die
Feſtigkeit der Entſagung pflegt in ſolchen Fällen wo es auf eine
empfindliche Kundgebung gegen das Unternehmertum abgeſehen
iſt eine ganz imponierende zu ſein Dieſer Bier Boykott wird alſo
ein ziemlich ernſthafter werden beſonders da das Publikum im all
gemeinen die Aulaſfung über die zu weit getriebene Bierver
teuerung teilt Die Bauarbeiter ſind bekanntermaßen beſonders
geſchätzte Bierverbraucher Das Beiſpiel daß gerade ſie ſich zuerſt
zu dem heroiſchen Entſchluß des Verzichtes haben dürfte
nicht verfehlen auch in anderen Betrieben mit der Kraft des Bei
ſpiels zu wirken Bereits empfinden die Kellner ſelbſt in
größeren von wohlhabenden Leuten beſuchten Reſtaurants die
Folgen der unmittelbar bevorſtehenden Bierverteuerung An den
Trinkgeldern wird merklich geknapſt wo früher 10 Pfg zugegeben
wurden beſchränkt ſich heute die Freigebigkeit manches Gaſtes auf
die Hälfte Am Ende wird durch dieſe Abwälzung die leidige
Trinkgelderfrage im Ganzen einmal einer radikalen und befriedi
genden Löſung entgegengeführt Fragt man die heimgekehrtenFerienreiſenden nach ihren Eindrücken ſo antworten ſie melancho

liſchen Tones Regen und Trinkgelder Es iſt verwunderlich de
ſo wenige Hotels das einfache und allein zweckmäßige Mittel ſi
zu eigen gemacht haben einen feſten Prozentſatz der Rechnung
5 bis 10 Prozent für die Bedienung auszuſetzen Statt deſſen muß
der Gaſt im letzten Augenblick wo er an vieles andere zu denken
hat ſich jedes einzelnen der ihm irgend etwas gebracht irgendeine
Auskunft gegeben hat peinlichſt im Jntereſſe ſeines guten An
denkens zu erinnern ſuchen und ein entwickeltes Syſtem von
Liebesgaben im Kopf ausrechnen Ein Berliner Blatt die Tages
zeitung empfiehlt die Trinkgelder Zuſchläge in eine
eſondere Kaſſe fließen zu laſſen und nach einem be

ſtimmten Satz auf die Angeſtellten zu verteilen Der Vorſchlag hat
das für ſich daß keiner ſich benachteiligt oder übergangen r
wird Splendide Gäſte können über den Rahmen hinausgehen
Es ſcheint in der Tat daß jetzt oder nie der Zeitpunkt gekommen
iſt zuſammen mit der Trinkfrage die Trinkgelderfrage vernünftig
zu regeln

i kommende Marineſtaatsſekretär Derplötzliche Rücktritt der preußiſchen Kriegsminiſters läßt die Ver
mutung auftauchen daß auch in der Leitung des Marine
amts unerwartet ein Wechſel eintreten könne ung Herr von
Tirpitz ſchon zwölf Jahre lang das Staatsſekretariat bekleide
Der Gedanke iſt natürlich nicht ohne weiteres abzuweiſen wenn
auch die verhältnismäßig lange Dienſtzeit des Admirals v Tirpitzals Verwaltungschef ſeiner Ruftigteit keinen merklichen Eintrag

getan hat Jn eingeweihten Kreiſen gilt nun dem B zufolge
der jüngere Bruder des neuen Kriegsminiſters Kontreadmiral

Nein dachte Antje lieber ſtehe ich unter der Wolke in Arncs
Hand wie in der Faſchingshetze die Hilles Leben ausmachte

Unter ſolchen Gedanken kam ſie nach der Thorenburg zurück
Das war ihr Winkel
Fräulein Dorette war noch auf und empfing ſie mit

heißen Tee
Du meine Güte wie ſehen Sie aus

rief ſie und leuchtete ihr mit der Lampe ins Geſicht
krank

Nein, lachte Antje wieder völlig im Gleichgewicht ihrer klaren
Stimmung Jch habe mich nur zu viel amüſiert

Na dann hats keine Not das geht bald vorüber Das iſt
beſſer wie das Gegenteil

Sechſtes Kapitel
Eines Morgens im Februar bekam Maria Terhalden ein Tele

gramm worin Hille anfragte ob ſie am Abend desſelben Tages
nach dem Köbinghof kommen könne

Maria erſchrak Was war vorgefallen
Plötzliche Entſchlüſſe lagen zwar in Hilles Charakter Aber

ihr gegenſeitiges Verhältnis war nicht derart daß eine plötzliche
Sehnſucht einen derartigen Entſchluß hätte zeitigen können

Jmmerhin gab es allerhand harmloſe Gründe Axel war viel
leicht auf einer Dienſtreiſe und Hille langweilte ſich wollte fort
und wußte augenblicklich kein anderes Ziel

Arne war für mehrere Tage verreiſt in Bau und Geldge
ſchäften die ihn des öfteren im Lande herumjagten Aber da Hille
allein kam war die Abweſenheit des Hausherrn kein Hindernis

Maria hatte ſich dieſer einſamen Tage gefreut Das waren
allemal Erholungszeiten für ſie in denen ihr eingekerkertes Jch
ſich einmal unbehindert dehnen und ausruhen durfte Keine
immerwährenden Rückſichten Sichfügen gehetzt und getadelt
werden

Aber mit der Selbſtverleugnung die ihr ſchon lange zur
zweiten Natur geworden war kam es ihr gar nicht in den Sinn
Hille abzuſagen Sie hieß ſie willkommen und empfing ſie am
Abend mit der ganzen Freundlichkeit ihres warmen Herzens

Hille ſtob ins Haus als habe der Sturm der draußen über
ſchmutzigen Tauſchnee fegte ſie hereingejagt Sie ſah verſtört und
erregt aus und erwiderte kaum Marias herzliche Begrüßung

Arne iſt leider verreiſt ſagte Maria während ſie die Treppe

einem

Fräulein Terhalden
Sind Sie

h ähh

15 Auguſt Nr 190v Heeringen als der Seeoffizier der die meiſten Chancen
habe der Nachfolger des Roon der Marine zu werden Tat
ſächlich hat jener als Kapitän zur See und Departementsdirektor
vor etlichen Jahren dem Marineamt angehört doch der in Ver
waltungsſachen erfahrenſte Seeoffizier iſt unſtreitig der Leiter der
Etatsabteilung Köntreadmiral Capelle Keiner kennt den par
lamentgriſchen Boden ſo gut wie er und ſicherlich gehört vor allen
er zu den Männern unter denen der Kaiſer i Wahl treffen
wird wenn der Zeitpunkt für einen Wechſel im Staatsſekretariatder Marine gekommen iſt

Aus dem Polenlager Unſer parlamentariſcher
Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin e irtſchaft könnteman beinahe ſagen herrſcht zurzeit im Parteilager dieſer Bülow

ſtürzer Zunächſt muß die exheiternde Erſcheinung regiſtriertwerben daß di konſervative Preſſe bittere Klage erhebt über

Skrupelloſigkeit der Agitation der polniſchen Bundesgenoſſen
in der verfloſſenen Steuerkampagne Die Agitation ſei nochſchlimmer als die ſosialbemotratiſche denn ſie beſchuldige am

ſchroffſten in graſgte s wo man die evangeliſchen Polen den Kon
ſervativen abſpenſtig machen wolle gan einfach die letzteren der
Verteuerung notwendiger Lebensbedürfniſſe als ob die polniſche
Reichstagsfraktion nicht ebenſo wie die Konſervativen für die
neuen Steuern geſtimmt hätte Der Aerger iſt begreiflich aber
die Konſervativen ernten t den Dank für ihren guten Glauben
daß die Polen aus ſachlichen Beweggründen ihre Hilfe bei der
Fertigſtellung der Finanzreform gelie haben Faſt ausnahms
los wird in der polniſchen Preſſe der Steuerſtandpunkt der Reichs
tagsfraktion verleugnet und dieſe Würdenträger ſelbſt bieten
nichts weniger als ein Bild der Einigkeit Man vermißt bei der
Fraktion den inneren Zuſammenhalt Der Senior und Vorſihende Fürſt R ad ziwill befindet ſich ſeit geraumer Zeit

auf Reiſen und iſt kürzlich ſchwer erkraukt Da der Führer fehlt
treiben die Offiziere e eigene Fauſt Politik und diejenigen
polniſchen Abgeordneten die auf eine demokratiſche Richtung ein
eſchworen ſind r jetzt die Gekränkten indem ſie erklärenſie hätten lediglich auf Grund falſcher Information teils zu

Gunſten der indirekten Steuern votiert teils bei der entſcheidenden
Abſtimmung gefehlt Mit erklärlichem Behagen ſtellt der Vor
wärts dagegen feſt daß der zur Zeit einflußreichſte Mann im
polniſchen Lager der Abg Napieralski aus Oberſchleſten der
in den dortigen in ſeinem Verlage erſcheinenden Polenblättern
den Ton angibt durch dieſe Blätter die indirekten Sfeuerentwürfe
habe bekämpfen laſſen während er ſelbſt im Reichstage munter
dafür ſtimmte Nun vergegenwärtige man ſich wie im Kopfe deseinfachen Mannes aus dem polniſchen Volke ſich die politiſche Welt
malt Die Polenpreſſe ſchlägt einerſeits auf die Konſervativen
ein ſie muß ſich andererſeits ſoweit ſie a propr der Abge
ordneten iſt wehren Siege ſcharfen Angriffe der äußerſten
Linken und ſie iſt ſchließlich gezwungen einen Bruderkrieg zu
führen mit den in ſarmatiſcher Leidenſchaftlichkeit wetternden
radikalpolniſchen Blättern Wie ein Mühlrad muß es den pol
niſchen Wählern im Kopfe herumgehen Klar iſt ihnen nur daß
der Todfeind Fürſt Bülow glorreich überwunden iſt Wenn ſie

ſich die Augen reiben werden ſie aber gewahr werden daß in
Herrn v Bethmann Hollweg ein noch beſſerer Kenner des
Polentums die Regierungsgeſchäfte leitet und daß ihn trotzdem er
das Finanzreformgeſetz unterzeichnet hat die wichtige Kilfeteiſtung
durch die polniſche Reichstagsfraktion keineswegs beſtimmt von
den bisherigen Richtlinien der ehe tir abzu er Die pol
niſchen Abgeordneten werden in Zukunft ihren ern gegenüber
einen ſchweren Stand haben

Die Lage im Hamburger Baugewerbe aburg 13 Auguſt Die Lage im Baugewerbe wird immer kritiſcher
Der ſeit 9 Wochen andauernde Kampf um den um 5 Pf höheren
Stundenlohn wird in verſchärfter Form fortgeführt
Heute haben die Plattenanſetzer die Montag die Arbeit nur unter
der Bedingung wieder aufnahmen daß am Mittwoch eine Einigung
erzielt werde ihre Tätigkeit wieder eingeſtellt Eine
von über 3000 Perſonen beſuchte Mitgliederverſammlung desZweigvereins der Maurer in Hamburg und Umgegend beſchloß da

die heutigen Kämpfe das Vorſpiel für die im nächſten Jahre in
ganz Deutſchland zu erwartenden Tarifkämpfe bildeten auch das
letzte Angebot der Arbeitgeber den Stundenlohn ab 1 April
nächſten Jahres um 3 Pfennig und ab 1 April 1912 um 2 Pfennig
zu erhöhen abzulehnen Den Bauſchloſſern Klempnern Glaſern
uſw wurde e ehe v nach ihrem eigenen Ermeſſen zu handeln
nur dürften ſie nicht mit den Arbeitswilligen zuſammen arbeiten

OeſterreichUngarn
Den hunderſten Jahrestag der Schlacht am Berge Jſel konnten

die Tiroler am geſtrigen Freitag begehen Der hübſche Bergſüdlich von Jnnsbruck auf dem heute ſhbne Gartenanlagen die

Schießſtätte und das Muſeum des Tiroler e er Regiments
ſich befinden war im Jahre 1809 der Schauplatz heißer Kämpfe

den Tirolern auf der einen Seite den Franzoſen und
ahern auf der anderen Seite Der 13 Auguſt krönte das ſiegreiche Vordringen der Landesverteidigung EWon im April und

Mai waren ſie vom Berge herab ins Tal vorgedrungen jetzt ſiegten

ſie unter Hofer e Aſpinger und Teimerund nahmen Jnnsbruck im Sturm Aber der Erfolg dauerte nicht
lange Jn der vierten Schlacht am Berge am 1 November unter
lagen ſie und damit war das Schickſal des Aufſtandes beſiegelt
Ein auf dem Berge Jſel errichtetes Denkmal Hofers von
der Natters erinnert heute an jenen Kampf Aber durch
den Berg e der Tunnel der Brennerbahn demSüden zu und über das nun wieder öſterreichiſche Land geht vom

n dHille blieb auf zwei Stufen ſtehen ſichtlich beſtürzt

Warum haſt Du mir das nicht mitgeteilt wegen Arne bin doch
nur hergekommen

Das konnte ich aber nicht wiſſen Hille ſagte Maria ohne
eine Spur von Empfindlichkeit über die Redewendung Hille ſchien
ſich erſt jetzt der Seltſamkeit derſelben bewußt zu werden

Jch meine ich hatte mit Arne wichtiges zu beſprechen Wann
kommt er wieder

Vielleicht übermorgen Vielleicht auch erſt ſpäter
So werde ich auf ihn warten beſchloß Hille und ſtieg weiter

Sie war zerſtreut und haſtig wie von einer Unruhe gefoltert
Was hat ſie nur dachte Maria Es muß etwas Wichtiges ſein

wenn ſie ſich entſchließt es mit Arne zu beſprechen
Jndeſſen ſchien ſie es Maria nicht ſagen zu wollen Sie redete

hin und her lachte wo es gar nichts zu lachen gab
Marig fragte nicht Fragen war nicht ihre Sache
Dann kam es von ſelber nach dem Abendeſſen als ſie allein

zuſammenſaßen Da ſagte Hille mitten hinein in eine Unter
haltung über gleichgültige Dinge

Jch wollte Arne ſagen daß ich mich ſcheiden laſſen will und
ihn um ſeinen Rat bitten

Maria wurde ganz ſteif vor Schreck Jhre Augen weiteten ſich
Du willſt Dich ſcheiden laſſen
Ja doch ſagte Hille ungeduldig mit geſenkten Augen und

nervös ſpielenden Fingern Jch habe erfahren daß Axel ein Ver
hältnis hat und das laſſe ich mir nicht gefallen

Wer hat Dir ſo etwas Gemeines geklatſcht
O es iſt kein Klatſch Aber eine Gemeinheit iſt es da haſ

Du ſchon recht S nUnd Du glaubſt
Jch habe Beweiſe

Fortſetzung folgt

Ein F rühlingstraum
Abermals wir auf zahlreiches Verla eine A rdieſes vor den hetgerden ich We Weſen h

zum Abdruck gebrachten Romanes bezogen und ſtellen ſie unſeren Abonnenter
wie bisher zum r von 1,50 Mk ſtatt 3 Mk
zur Verfügung Nach aufwärts gegen vorherige Einſendung von 1,70 Me
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Nr 190 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Auguſt Seite
Ferge Jſel herab ein wundervoller Blick auf Jnnsbruck und das ſeines unvorhergeſehenen Angriffs überwältigt wer Paris 14 Auguſt W Bezüglich der Lage in Mauc be S den könnten Auch habe die Kanalflotte niemals eine jede Etarte retan ten erklärte der Kolonialminiſter dem Petit Pariſien

Frankreich
Paris 13 Auguſt Matin meldet aus Bordeaux Der

hier eingetroffene Dampfer Cholon bringt die Meldung daß ander E et Unruhen ausgebrochen ſeien Bei
einem e annes ſt am 21 Juni wurden zwei

iere verwundet Eine Strafexpedition wurde in
ufſtändiſchen geſandt

Spanien
Madrid 18 Auguſt Sämtliche Kriegsſchiffe des ſpaniſchen Ge

ſchwaders haben den Befehl erhalten nach Melilla abzugehen
Centa 183 Auguſt Das Kanonenboot General Concha

beſchoß eine mit 20 Rifkabylen beſetzte Barke Die Rifkabylen
ſprangen ins Waſſer und retteten ſich durch Schwimmen Die
Barke die eine Ladung Pulver enthielt fiel in die Hände der
Spanieruris 13 Auguſt Aus Penon wird vom 12 Auguſt gemel
det Jm Laufe des Tages eröffnete der Feind mehrmals das
Feuer auf die Stadt Bei Einbruch der Nacht rückte er bis
an den nahen Strand vor von wo er ein lebhaftes Feuer eröffnete
Artillerie zwang den Feind ſich auf die Höhen zurückzuziehen wo
er Feuer anzündete um die Stadt zu beleuchten und ein wirkſames
Gewehrfeuer zu ermöglichen Um 118 Uhr wurden die Angriffe
der Eingeborenen eingeſtellt Auf ſpaniſcher Seite ſind keine Ver
luſte zu verzeichnen die Mauren verloren mehrere Tote und Ver
wundete

Schweden
Stockholm 13 Auguſt Beim Stockholmer Arbeiter gentral

komitee trafen 100 000 Mark als erſte Rate der deutſchen
Streikunterſtützung ein

Stockholm 13 ſt Bis zum heutigen neunten Streiktage iſt
die Ruhe nirgends geſtört Eiſenbahnen Poſt Telegraph
Gas und Elektrizitätswerke Waſſerleitung und Straßenreinigung
funktionieren gut Gegen 800 ſtädtiſche Arbeiter Stockholms ar
beiten 1700 en ſich noch im Ausſtand Die ausſtändigen
Leichenwagenkutſcher wurden durch Mitglieder der Bürgerwehr
erſetzt Jn großen Betrieben in der Provinz ſo in mehreren
Eiſenwerken Gruben und Sägemühlen iſt die Arbeit wieder aufge
nommen andere Werke ſind von der Bewegung überhaupt nicht be
rührt Der Typographenſtreik iſt nicht wirkſam in Stockholm wie
auch in der Provinz erſcheinen die Zeitungen Die Landwirtſchaft
iſt von dem Streik völlig unberührt geblieben Der Streik wird
von keiner bürgerlichen Zeitung von den konſervativen bis zu den
radikalen gebilligt alle proteſtieren gegen die Verſuche der ſozialdemokratiſchen Preſſe während der Streikdauer ein Monopol zu

geben Die Ordnung bei den Arbeitern iſt muſtergültig
Stockholm 183 Auguſt Stockholms Dagblad hebt in einem

Leitartikel hervor daß die Abſtimmung unter den Eiſenbahn
angeſtellten über einen eventuellen Anſchluß an den General
ſtreik die am Sonntag beendet ſein ſoll ausſchließlich innerhalbdes ſchwediſchen Siſendahnaggeſtelltenoerbandes ſtattfindet der

kaum die Hälfte der ſchwediſchen Eiſenbahnangeſtellten umfaßt
Jhre Geſamtzahl beträgt 50 000 Mann und der Streik würde ſich
nur auf etwa 20000 Mann erſtrecken

Dänemark
Kopenhagen 13 Auguſt Nachdem Graf Holſtein Ledreborg dem

König die Erklärungen der Parteigruppen vorgelegt hatte ſprach
ſich der Kön i g dahin aus daß er ſich bis Dienstag Bedenkzeit
vorbehalten wolle

Großbritannien
London 13 Auguſt Wie das Reuterſche Bureau hört hat der

Prinz von Wales nunmehr zugeſagt Südafrika zur Er
öffnung des ſüdafrikaniſchen Bundesparlaments im Sommer 1910
zu en Vorausſichtlich wird ihn die Prinzeſſin von Wales
begleiten

London 14 Auguſt Telegr Kriegsminiſter Haldane er
klärte geſtern in einer Rede zu Bradford in bezug auf die Reichs
verteidigungskonferenz die gemeinſamen Pläne zur Vereini
gung der Streitkräfte des Reichs ſähen einer baldigen
Verwirklichung entgegen Er hoffe daß das Zuſtandekommen
einex ſolchen gemeinſamen Organiſation die Aufmerkſamkeit von
den Tagesfragen wie die Jnvaſion der britiſchen Junſeln
ablenken und wenn das Gerede darüber aufhöre eine Beſchrän
kung der Rüſtungen tatſächlich möglich würde

London 14 Auguſt Telegr Der Bericht des Unter
ausſchüſſes für die Reichsverteidigung der im
Frühjahr zur Unterſuchung gewiſſer von Lord Beresford aufgeworfener Fragen der Marinepolinit eingeſetzt wurde iſt nunmehr ver

öffentlicht worden Jn dem Bericht heißt es Lord Beresford habe
Klage darüber geführt daß die Schiffe in den heimiſchen Gewäſſern
in ſo gefahrdrohender Weiſe zerſtreut ſeien daß ſie im Falle

paß ſie es mit jedem Gegner aufnehmen könne Die Admiralitäthabe darauf erwidert daß die Flotten der Nachbarmächte in ähn

licher Weiſe zerſtreut ſeien und daß die Gefechtsſtärke der Kanal
flotte ſtets derſtärkſten Flatte irgendeiner Nationüberlegen geweſen ſei Der Ausſchuß hält den Beweis für er
bracht daß die Behauptung Lord Beresfords die heimiſche Flottekönne nicht als eine zum ſofortigen Eingreifen dienſtbereite Jene
angeſehen werden widerlegt ſei und glaubt daß den Vorſchlägen
Lord Beresfords in bezug auf Gleichartigkeit der Flotte durch Dis
lozierung im März 1969 in geeigneter Weiſe entſprochen ſei Der
Ausſchuß erklärt zum Schluß daß nach den Maßnahmen der
Admiralität dem Lande in keiner Weiſe irgendwie Gefahr drohe
und verſpricht ſich von dem Marinegeneralſtab das Beſte

China
London 13 Auguſt Eine amtliche Erklärung der chineſiſchen

Regierung betreffend die Antung Mukden Eiſenbahn
die dem Reuterſchen Bureau mitgeteilt wurde weiſt darauf hin
daß die Erwägung der eigenen Scherheit China gezwungen habe
die Frage einer Ueberwachung der Eiſenbahnlinie zu erheben
Wenn auch die Eiſenbahn eine nützliche Handelsſtraße werden mag
ſo iſt ſie doch nicht weniger geeignet militäriſchen Zwecken
zu dienen wie früher Truppen könnten auf ihr befördert werden
um die ganze Südmandſchurei zu beherrſchen Jn
folgedeſſen muß China wenn es in Abänderung der Spurweite
einwilligt um die Eiſenbahn zu verbeſſern nicht zugeſchrieben
werden daß es die Stationierung fremder Eiſenbahnwachen längs
der Linie genehmigt oder das Recht die Eiſenbahn durch eigene
Polizeitruppen zu bewachen aufgegeben habe

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 14 Auguſt B Mp Eine überraſchende Aende

rung im Programm des Zeppelin Beſuches in Berlin wird
vorbereitet der Graf ſoll mit ſeinem Luftſchiff n icht wie bisher
geplant war auf dem Tempelhofer Felde landen ſondern
außerhalb Berlins in der Nähe von Johannistal auf
freiem Gelände Dieſe Aenderung des Progamms wird angeſtrebt
weil bei dem Maſſenandrange der bei einer Landung auf
dem Tempelhofer Felde zu erwarten wäre die Behörden insbe
ſondere das Polizeipräſidium die Verantwortung für etwaige
Folgen nicht übernehmen wollen

Coburg 14 Auguſt W Jm benachbarten Neuſes
iſt in vergangener Nacht die ſogenannte Obermühle nieder
gebrann t Der Beſitzer und ſeine Frau konnten ſich nur mit
großer Mühe retten

Ohrdruf 14 Auguſt W Geſtern entſtand in einem
Fabrikraum der Thüringer Glasinſtrumentenfabrik
von Wilhelm Schmidt u Co in Louiſenthal Feuer
wlches das ganze Etabliſſement mit ſeinen Nebengebäuden in Aſche
legte Nur das untere Stockwerk des Hauptgebäudes iſt ſtehen
geblieben muß aber niedergelegt werden Der Betrieb wird in
den beiden Filialen der Fabrik aufrecht erhalten

Stockholm 14 Auguſt W Stockholms Tidningen
veröffentlichte geſtern abend eine längere amtliche Dar
legung über den Generalſtreik in Schweden worin
betont wird daß die tiefere Urſache des Kampfes darin geſucht
werden muß daß man unter den Arbeitgebern die Auffaſſung be
kommen habe daß man nur durch eine ernſte Niederlage
der Arbeiter den andauernden Verſuchen derſelben trotz der
ſchwierigen ökonomiſchen Lage die Löhne durch beſtändige kleine
Kämpfe zu ſteigern ein Ende machen kann Allerdings haben
die Arbeiter an und für ſich das Recht Ausſperrungen mit Ar
beitseinſtellungen zu beantworten aber in vielen Fällen haben
die Arbeiter durch die jetzigen Arbeitseinſtellungen ihren in einem
Kollektivabkommen eingegangenen Verpflichtungen zuwider ge
handelt Als beſonders beklagenswert muß der Bruch eines der
artigen Abkommens angeſehen werden wenn ſolches öffentliche
Einrichtungen betrifft und dabei eine wirkliche Gefahrfür die
Oeffentlichkeit mit ſich führt

Paris 14 Auguſt W Dem pPetit Pariſien zufolge
erwägt Frankreich dem Beiſpiele Englands folgend die Ent
ſendung eines zweiten Kriegsſchiffes in die kretiſchen
Gewäſſer

daß es ſich dort nicht um neue Eroberungen handle ſondern
lediglich um die Wiederherſtellung der öffentlichen
Ordnung Dies ſei auch die Aufgabe der Kolonne Gourand
Aller Wahrſcheinlichkeit nach werde demnächſt ein großer Teil der
franzöſiſchen Truppen ans Mauretanien zurückgezogen werden
können

Parjs 14 Auguſt W Der Matin meldet aus
Melilla vom 13 d Faſt alle Schiffe der ſpani
ſchen Flotte haben offiziöſen Telegrammen zufolge Befehl
erhalten ſich nach Melilla zu begeben Das Geſchwader wird ſich
zuſammenſetzen aus einem Panzer fünf Kreuzern fünf Torpedo
bootszerſtörern und acht Torpedobooten im ganzen ungefför
200 Kanonen Bevor General Marina ſeinen Vormarſch nach
dem ca 30 Kilometer entfernten Seluan unternimmt müſſen zuerſt
die nächſten Zugänge von Melilla geſichert ſein die immer noch
von den Mauren bedroht werden Sind doch erſt vorgeſtern als
General Marina die erſte Diviſion der Jäger zu Fuß Revue
paſſieren ließ die defilierenden Truppen von den Mauren be
ſchoſſen worden Dieſer Vorgang beweiſt am beſten die Richtigkeit
des Vorgehens Marinas Alle ſpaniſchen Poſitionen ſelbſt die
Lager die ſich unmittelbar vor der Stadt befinden ſind von einem
dreifachen Stacheldrahtzaun umzogen worden Auch
die Befeſtigungen der Truppen von Geſtinga und Cabo de Agna
ſcheinen zu beſtätigen daß ſich der Vormarſch der Spanier nach
Seluan richten wird Hier iſt der Führer der Mauren Chaldi mit
einem ſtarken im Jnnern aufgebotenen Kontingent Kavallerie
eingetroffen Die Mauren werfen in aller Eile Schanzgräben
auf

Paris 14 Auguſt W Nach einem Privattelegramm
des Matin aus Tanger wird der Gouverneur von Elkſar
Batavi Fes an der Spitze einer Geſandtſchaft verlaſſen die Mu
lay Hafid in das Rifgebiet ſchickt um zu verſuchen dort Ruhe
zu ſchaffen Die Geſandtſchaft wird aber nur von einer ſchwachen
Eskorde begleitet ſein da man befürchtet daß ſich die ſcherifiſchen
Truppen mit den Rifioten vereinigen könnten

Konſtantinopel 14 Auguſt Frankf Ztg Die Bot
ſchafter der vier Schutz mächte Kretas benachrichtigten
die Pforte die griechiſche Flagge werde auf Kreta ſofort ein
gezogen werden Sie verlangen daß die türkiſche Flotte auf
ihrer Fahrt es vermeide vor der Jnſel zu erſcheinen

Winnipeg 14 Auguſt Frankf Ztg Der Streik der
Dockarbeiter der Canadian Pacific Bahn im Fort William
am Ontario See führte geſtern nachmitag zu blutigen Zu
ſammenſtößen zwiſchen den Streikenden meiſtens Griechen
und Jtalienern und der Polizei Es wurden 16 ſchwere Schuß
wunden feſtgeſtellt Von Winnipeg wurde Militär abgeſandt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Bei der Oberrheiniſchen Verſicherungs Geſellſchaft in Mann

heim wurden angemeldet im Monat Juli 1909 auf Unfall 404
und zwar auf Einzel Unfall 373 auf Kollektiv Unfall 33 auf

Haftpflicht 689 auf Glas 248 und auf Einbruch Diebſtahl Ver
ſicherung 38 Schäden

Polyteehnisches InstitutFrankenhausen a Kyrhänseringenſeur ung Weorkmeſsterabtig für Maschinenb Elektrotechnik

flaarnährsfoffTee aus Hühnerei
W Mk 250 Uberall erhöſt

2

Schneiderei Zutaten
Taillenstäbe Dtz 25 18 7 Pf INähnadeln
Taillenverschlüsse mit Fischbein St 20 15 Pf Stecknadeln

Brief 10 6 4 1 Pf Seidene Schnur
2 Briefe 5 Pf Lamalitze in allen Farben

das Meter 12 6 4 3 u 2 Pf
Stück 10 Mtr 18 Pf

Taillenverschlüsse St 13 10 9 3 Pf Haken und Oesen Pryms Pack 15 u 3 Pf IHleftgarn Rolle 7 Pf
Taillenband St 10 7 3 Pf Schwarzes Band das Stück 10 Pf Kragenstützen Cellulose Dtz 36 20 12 7 Pf

Ackermanns 3 66 Ackermannsper gare Pryms Druckknöpfe Zukunft das Dtz 12 Pf Greger
Kragen Einlagen St 9 7 2 Pf Fingerhüte Stahl u Aluminium St 8 5 3 Pf Kragenstützen vom Stück Meter 23 12 Pf
Schutzblätter Paar 45 35 25 18 10 Pf Fingerhüte Celluloid St 5 Pf Nahtband Meter 8 6 4 3 2 Pf
Sternzwirn der Stern 6 5 3 Pf Centimetermasse St 15 10 1 Pf Kunstfischbein 100 cm lang Stab 10 Pf
Sammetstoss mit Besenborte Mtr 45 38 Pf Mohairschutzborte Mtr 10 7 4 Pf Druckknöpfe mit Feder Dutzend 10 5 Pf

ar Pryms Reformhaken schwarz u weiss das Dtz T Pf u
Schneider Seide in Docken A B C Docke 30 Pf Knopflochseide a Kreuzspulen I Qual Spule 10 Pf Nähseide farbig

Rolle 35 Pf Schwarze Chappeseide Nr 30 70 Dochke 10 Pf Nähseide schwarz
Knopflochseide in Docken Nr 2 4 6 Docke 15 Pf Nähseide Gütermann
SchwarzeChappeseide a Kreuzspulen Spule 25 Pf Filoflosse Stickseide alle Farben

Schneider Seide Ia Nr 16 30

Futterstoffe
Preise ohne Konkurrenz

Preise und Auswahl

ohne Konkurrenz
Geschäftshaus J LEWVIN

Halle a Marktplatz 2 und 3

Rolle 4 Pf
50 Meter Rolle 6 Pf

50 Meter Spule 8 Pf Knopflochseide in allen Farben Dutzend 15 Pf
Docke 9 Pf Cordonettseide schwarz u farbig Docke 15 Pf

Pryms Taillenverschlüsse Stück 33 u 18 Pr Posamenten
Neuheiten der Saison
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